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Bayerische Ingenieurekammer-Bau

Wer wir sind

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau ist die 
Inte r essenvertretung der bayerischen Ingenieure 
aus Bauwesen und Bauwirtschaft, Freien Beru-
fen und öffentlichem Dienst. Die Kammer wurde 
1990 ge gründet und ist eine Körperschaft des  
öffentlichen Rechts. Aufsichtsbehörde ist das  
Bayerische Staatsminis terium für Wohnen, Bau 
und Verkehr.

Unsere Mitglieder sind Beratende Ingenieure 
als Pflichtmitglieder sowie freiberuflich tätige, 
ange stellte, beamtete und gewerblich tätige 
 Ingenieure als freiwillige Mitglieder. 

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau ist Dienst-
leister für ihre Mitglieder. Wir bieten unseren 
Mit gliedern ein umfassendes und auf ihren kon-
kreten Nutzen ausgerichtetes Informations- und 
Service angebot. 

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau und ihre 
Mitglieder stehen für:

	■ Qualität und Innovation
	■ Kompetenz und Verantwortung
	■ Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit
	■ Respekt und Fairness
	■ Loyalität gegenüber Gesellschaft  
und Vertragspartnern

	■ Schutz und Pflege der Lebensgrundlagen

Vorstand der  
Bayerischen Ingenieure-
kammer-Bau (v. l. n. r.):  
Dr.-Ing. Ulrich Scholz, 
Dipl.-Ing. (FH) Ralf Wulf, 
Dipl.-Ing. Univ. Dieter 
Räsch, Dipl.-Ing. (FH) 
Klaus-Jürgen Edelhäuser, 
Prof. Dr.-Ing. Norbert  
Gebbeken (Kammer- 
präsident), Dipl.-Ing. (FH) 
Alexander Lyssoudis,  
Dr.-Ing. Werner Weigl  
(2. Vizepräsident),  
Dr.-Ing. Markus Hennecke,  
Dipl.-Ing. Univ. Michael 
Kordon (1. Vizepräsident)
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Struktur der Kammer

Vorstand
1 Präsident

2 Vizepräsidenten
6 weitere Mitglieder

125 Mitglieder der Vertreterversammlung

Über 7.200 Kammermitglieder

Arbeitskreise

Ausschüsse
Regionalbeauftragte

Hochschulbeauftragte
Netzwerk junge Ingenieure

Geschäftsstelle

Die Vertreterver- 
sammlung ist das von 
den Mitgliedern ge-
wählte Beschlussorgan 
der Kammer und  
versteht sich als  
das »Parlament der 
Ingenieure«.
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Zukunft gemeinsam gestalten

Was wir tun

Wir vertreten die beruflichen Belange und An- 
liegen unserer über 7.200 Mitglieder in Politik, 
Wirtschaft, Verwaltung und Öffentlichkeit. 

Neben der Verleihung und dem Schutz der Berufs-
bezeichnung »Beratender Ingenieur« gehört dazu 
auch die Führung der gesetzlich vorgeschrie-
benen Listen und Verzeichnisse (Bauvorlagebe-
rechtigung, Brandschutz u. a.).

Die Förderung von Baukultur, Wissenschaft, For-
schung und Technik gehört ebenso zu unseren 
Aufgaben wie die Stärkung der Unabhängigkeit, 
Eigenverantwortung und Fachkom pe tenz unse-
rer Mitglieder. Mit der Ingenieur akademie Bay-
ern tragen wir aktiv und umfassend zur Fort- und 
Weiterbildung bei.

	■ Wahrung der beruflichen Belange und 
des Ansehens des Berufsstandes 

	■ Vertretung der Interessen und Rechte der 
Mitglieder und des Berufsstandes

	■ Beratung bei Fragen zur Berufsausübung
	■ Förderung der beruflichen Aus-, Fort- und  
Weiterbildung

	■ Einhaltung der beruflichen Pflichten
	■ Förderung von Baukultur, Wissenschaft  
und Technik des Bauwesens 

Außerdem ist die Bayerische Ingenieurekam-
mer-Bau zuständige Stelle für Berufsanerken-
nungsverfahren für Ingenieure. Mit der Kontroll-
stelle gem. GEG (vormals EnEV) sind wir für die 
Durchführung von Stichprobenkontrollen von 
Energieaus weisen und Inspektionsberichten über 
Klimaanlagen ver  ant wortlich.

Unsere Kontrollstelle  
gem. GEG  
(vormals EnEV)
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Wie wir handeln

1

Wir definieren die Ziele und gestalten die Arbeit  
unserer Kammer aktiv mit.
Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau arbeitet in  
allen Gremien transparent und mitgliedernah.

2

Wir unterstützen unsere Kolleginnen und Kollegen  
in allen Belangen der Berufsausübung. Die Bayerische  
Ingenieurekammer-Bau ist dabei kompetenter Dienst- 
leister und Berater.

3

Wir stärken die Interessen aller am Bau beteiligten  
Ingenieurinnen und Ingenieure, unabhängig davon, ob 
sie als Auftraggeber, Planer, in der Genehmigung, Aus-
führung oder Überwachung tätig sind. Die Bayerische  
Ingenieurekammer-Bau bündelt und vertritt diese  
gemeinsamen Interessen.

4

Wir nehmen gesamtpolitische Verantwortung wahr.  
Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau ist in allen ge- 
sellschaftlich wichtigen Gremien präsent und  
vertritt aktiv unseren Berufsstand.

5

Wir stehen für nachhaltige Qualität des Planens  
und Bauens und für innovative Lösungen.  
Deshalb akzeptieren wir ausschließlich leistungs- 
gerechte Honorare und Vergütungen. Die Bayerische  
Ingenieurekammer-Bau fördert und fordert dies  
mit Nachdruck.

 

6 

Wir verpflichten uns zu regelmäßiger Fortbildung  
während des gesamten Berufslebens und fördern die 
Weiterbildung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die Bayerische Inge nieure kammer-Bau bietet durch  
die Ingenieurakademie Bayern ein ausgewogenes und 
aktuelles Fortbildungsprogramm an. 

7

Wir fördern die Weiterentwicklung unseres Berufs- 
bildes. Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau wirkt  
auf nationaler und internationaler Ebene aktiv mit bei  
der Neugestaltung der Aus- und Fortbildung und  
der Erweiterung des Berufsspektrums.

8

Wir initiieren – auch fachübergreifend – Erfahrungs-  
und Gedankenaustausch, Kooperationen und  
projektbezogene Gemeinschaften. Die Bayerische  
Ingenieurekammer-Bau bietet hierzu leistungs- 
fähige Plattformen. 

9

 Wir handeln nach dem Ingenieurkodex der Bayerischen 
Ingenieurekammer-Bau. Die Bayerische Ingenieure- 
kammer-Bau steht für die Einhaltung des Ingenieurkodex 
und entwickelt ihn entsprechend der gesellschaftlichen 
Veränderungen weiter.

Unsere Leitsätze

Jedes einzelne  
Mitglied und die  
Bayerische  
Ingenieurekammer- 
Bau handeln  
nach ihren neun 
Leitsätzen.
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Bayerischer  
Ingenieuretag 2018,  
Alte Kongresshalle,  
München
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Berufspolitik und Öffentlichkeit 

Die Wahrnehmung des Berufsstandes in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft ist für die Kammer 
und ihre Mitglieder von großer Bedeutung. Sie 
wird bestimmt durch die Präsenz und Lobby- 
arbeit der Kammer und ihrer Gremien. Dafür ha-
ben wir engagierte Mitglieder, die in Ausschüssen 
und Arbeitskreisen ihren Fachverstand einbringen 
und die Interessen der bayerischen Ingenieure im 
Bauwesen vertreten. 

Getragen vom ehrenamtlichen Engagement un-
se  rer Mitglieder sorgen wir dafür, dass die Baye-
ri  sche Ingenieurekammer-Bau anerkannter An-
sprechpartner der Politik ist und unser fachlicher 
Rat auch bei der Gestaltung von ingenieur rele-
vanten Themen außerhalb von Gesetzes novellen 
etc. eingeholt wird. Eine wichtige Platt form da-
für sind die regelmäßig stattfindenden politischen 
Gespräche wie beispielsweise Par lamentarische 
Frühstücke. 

Mit dem Bayerischen Ingenieuretag, dem Inge-
nieurpreis und dem Bayerischen Denkmalpflege-
preis sprechen wir sowohl Fachpublikum als auch 
Öffentlichkeit an und machen auf die Leistungen 
der Ingenieure in der Gesellschaft aufmerksam.

Bayerischer  
Ingenieurpreis 2019, 
Segmentbrücke Bögl, 
B299 Mühlhausen, 
1. Preis 

Diskussionsrunde  
beim 27. Bayerischen  
Ingenieuretag 
mit Tilmann Schöberl,  
Dietmar Dahmen  
und Kammerpräsident  
Prof. Dr.-Ing. Norbert  
Gebbeken (v. l. n. r.)
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Ausschüsse und Arbeitskreise

Zentrale Gremien der Kammerarbeit sind die Aus-
schüsse und Arbeitskreise. Hier beschäftigen sich 
fachkundige Kammermitglieder mit für den Be-
rufsstand bedeutenden Themen und dabei ins-
besondere mit aktuellen beruflichen und berufs-
politischen Entwicklungen. 

Ausschüsse werden von der Vertreterversamm-
lung gebildet. Sie bereiten Beschlüsse der Vertre-
terversammlung und des Vorstands vor. Neben 
fachbezogenen Ausschüssen werden satzungs - 
gemäß drei Ausschüsse obligatorisch ein  ge  richtet:

	■ Ausschuss für Haushalt und Finanzen
	■ Ausschuss für Satzung und Wahlordnung 
	■ Rechnungsprüfungsausschuss 

Arbeitskreise und Berater werden direkt vom 
Vorstand berufen. Sie befassen sich für eine be-
stimmte Zeit mit einer vom Vorstand definierten 
Aufgabenstellung. 

In den Ausschüssen und Arbeitskreisen werden 
Fragen des Wettbewerbswesens, Vergabe- und 
Ausschreibungsverfahren oder Honorarfragen 
eben so behandelt wie neue Normen und Bau-
tech niken oder Entwicklungen im Baurecht und 
Sach verständigenwesen.

Themen wie Denkmalpflege und Bauen im Be-
stand, aber auch die Digitalisierung des Bau-
wesens oder neue Kooperationsformen zeigen 
die Breite des Leistungsspektrums der bayeri-
schen Ingenieure im Bauwesen. Dementspre-
chend nimmt auch die berufliche Aus- und Wei-
terbildung und die Öffentlichkeitsarbeit einen 
wichtigen Stellenwert in der Arbeit der Kammer-
gremien ein. Von Klima- und Umweltschutzfragen 
über Nachhaltigkeits- und Energiethemen bis zur 
Mitarbeit bei Gesetzesnovellen kann sich die Ar-
beit der Ausschüsse und Arbeitskreise sehen las-
sen. Aus den Ergebnissen entstehen Broschüren, 
Arbeitshilfen, Initiativen, Wettbewerbe oder fach-
spezifische Veranstaltungen und ständig kommen 
neue Themen dazu. 

Bayerischer  
Denkmalpflegepreis 2020, 
Predigtstuhlbahn 
Bad Reichenhall, Private 
Bauwerke, Gold
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Regionalbeauftragte

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau fördert 
und unterstützt die regionalen Aktivitäten ihrer 
Mitglieder vor Ort. Als Ansprechpartner für un-
sere Mitglieder, die Politik und Öffentlichkeit wur-
den in jedem Regierungsbezirk Regionalbeauf-
tragte berufen. 

Ihre Aufgabe ist die Kontaktpflege zu allen Part-
nern am Bau: Mitgliedern, Unternehmen, Auf-
traggebern, Kommunen, Gebietskörperschaften, 
Ämtern der Staatlichen Bau- und Vermessungs-
verwaltung und der Wasserwirtschaft. 

Die Regionalbeauftragten organisieren unter an-
derem Veranstaltungen, die dem kollegialen Aus-
tausch aller am Planen und Bauen Beteiligten 
dienen. 

	■ Regionalforen
	■ Regionaltouren wie Baustellen - 
besichtigungen

	■ Lokale Treffen, Stammtische

Hochschulbeauftragte

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau ist be-
strebt, die Ausbildung der Ingenieure an den 
Hochschulen und den Wissenstransfer zwischen 
Hochschulen und Praxis zu fördern sowie die Rah-
menbedingungen für die Berufsausübung ihrer 
Mitglieder stetig zu verbessern. 

Dazu hat die Kammer an den bayerischen Hoch-
schulen Hochschulbeauftragte berufen. Die Hoch-
schulbeauftragten unterstützen aktiv die Ver-
netzung von Studierenden, Hochschulen und 
Kammer und informieren den Ingenieurnach-
wuchs über aktuelle berufsständische Themen 
und Ent wicklungen.

	■ Studierendenservice und  
Studentenliste der Kammer 

	■ Organisation von regelmäßigen  
Informationsveranstaltungen  
an den bayerischen Hochschulen

	■ Information über aktuelle Kammer- 
themen und Veranstaltungen

Die Kammer in den Regionen

Unterfranken
H. J. Rehbein

Würzburg

D. Federlein
Bad Neustadt/Saale

H.-G. Schneider
Bayreuth

E. Heinz
Hof

J. Noack
Nürnberg

Mittelfranken

Oberfranken

Oberpfalz

E. G. Bräutigam
Nabburg

Niederbayern 

Oberbayern

C. Dingethal
München

C. Zehetner
Seehausen

K. Gärtner
Kempten

Schwaben

O. Silberhorn
Augsburg

M. Amler
Ingolstadt 

B. Schönmaier
Landau

Unterfranken
Coburg

Nürnberg

Mittelfranken

Oberfranken

Oberpfalz

Regensburg

Niederbayern 

Oberbayern

München

Rosenheim

Schwaben

Augsburg

Deggendorf

Würzburg
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Kammerpräsident  
Prof. Dr.-Ing.  
Norbert Gebbeken  
beim 27. Bayerischen 
Ingenieuretag 
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Service- und Dienstleistungsangebot

Über den gesetzlichen Auftrag hinaus ist ein mo-
dernes, passgenaues und vor allem auf den kon-
kreten Nutzen für die Mitglieder ausgerichtetes 
Service-Angebot eine der wesentlichen Grund-
lagen für die Zufriedenheit unserer Mitglieder 
und ihre langfristige Bindung an die Kammer.

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau ist 
Dienstleister für ihre Mitglieder. 
 
Sie bietet ein umfassendes und auf den konkre-
ten Nutzen für die Mitglieder ausgerichtetes In-
formations- und Beratungsangebot. 

Unser Angebot im Überblick

	■ Kostenfreies Dienstleistungsangebot 
Ingenieur- und Rechtsberatung,  
Informationen über Berufsstand, Berufs- 
ausübung und aktuelle Entwicklungen. 

	■ Kostenfreie Publikationen 
Die Kammer veröffentlicht zu Schwerpunkt-
themen regelmäßig Informationsbroschüren 
und Flyer. 

	■ Kostenfreie Fachzeitschriften  
und Broschüren 
Deutsches Ingenieurblatt, Mitgliederzeit-
schrift »Ingenieure in Bayern«,  
Broschüren zu aktuellen Themen. 

	■ Umfangreicher Download-Bereich 
Publikationen, Broschüren und Arbeitshilfen 
kostenfrei zum Download. 

	■ Veranstaltungen 
Interessante Veranstaltungen, Tagungen  
und Workshops.

Unser Referat  
Mitgliederservice



Zukunft gemeinsam gestalten. 13

Rückseite 148 x 210Klappseite außen (verkürzt) 146 x 210

Koordination nach
Baustellenverordnung 
(SiGeKo)

Bayerische
Ingenieurekammer-Bau

Körperschaft des öffentlichen Rechts

Zukunft gemeinsam gestalten.
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Bayerische 
Ingenieurekammer-Bau

Schloßschmidstraße 3
80639 München
Telefon 089 419434-0
Telefax 089 419434-20
info @ bayika.de
www.bayika.de
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5 Wie erfolgt die Koordination?

Die Leistungen, die der Koordinator für Sie u. a. wahrnimmt, sind:

■■ Beratung und Koordination aller an Planung und Bau Beteiligten in Fragen der 
Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes zu Bauverfahren und Arbeits-
weisen sowie in der späteren Nutzung und Instandhaltung des Bauwerks.

■■ Je nach Größe und Dauer eines Bauvorhabens sind Vorankündigung, Sicher-
heits- und Gesundheitsschutzplan und Unterlage zu erstellen. In der Ausfüh-
rungsphase (Herstellung des Bauwerks) werden regelmäßige Sicherheitsbe-
gehungen im Sinne der BaustellV durchgeführt und protokolliert. Der Koordinator 
macht Lösungsvorschläge zu Sicherheitsmängeln auf der Baustelle und teilt diese 
dem Bauherrn mit.

■■ Im Muster-Ingenieurvertrag (Modul 11) der Bayerischen Ingenieurekammer-Bau 
sind detailliert die Leistungen eines Koordinators beschrieben. Die Umsetzung 
der Koordination nach BaustellV erfolgt auch durch Begleitung und Unterstützung 
der Zusammenarbeit für die sichere und gut abgestimmte Ausführung der Bau-
arbeiten. Die Muster-Ingenieurverträge stehen kostenfrei zum Download bereit 
unter■ ■www.bayika.de ■Download ■Musteringenieurverträge

Bauherr SiGeKo

berät, 
berichtet

berät weist an

weist an weist an

berät

kontrolliert

FBT/Bauleiter

Ausführende Firmen

Die Arbeit-
geber 
haben die 
Hinweise 
des SiGeKo 
zu berück-
sichtigen 
(§§ 5 und 6 
nach 
BaustellV)

BayIka2017_5_Koordination_SiGeKo.indd   5-1 13.12.1750   18:02

	■ Fortbildungsprogramm  
der Ingenieurakademie Bayern 
Vielfältiges Fort- und Weiterbildungsangebot, 
Kammermitglieder erhalten deutlich  
ermäßigte Gebühren.

	■ Kostenfreie Eintragung  
in Servicelisten der Kammer  
In die Servicelisten können sich exklusiv  
nur Mitglieder der Kammer eintragen lassen.  
Sie sind eine wichtige Auskunftsquelle  
für potenzielle Auftraggeber und ein Wett- 
bewerbsvorteil für unsere Mitglieder. 

	■ Online-Planersuche 
Kammermitglieder können sich und  
ihre Leistungen in der Planersuche im Inter-
net präsentieren. Auftraggeber finden dort  
die von ihnen gesuchten unabhängigen  
Experten im Bauwesen. 

	■ Online-Stellenbörse 
Die Kammer unterstützt ihre Mitglieder  
bei der Suche nach Mitarbeitern,  
Partnern, Nachfolgern oder einem neuen  
Beschäftigungsverhältnis. 

	■ Online-Kooperationsbörse 
Hier finden Kammermitglieder Kooperations-
partner und Netzwerke und bauen Kontakte 
zu Kollegen aus ihrem Berufsfeld auf.  

	■ Social Media-Plattformen 
Auf Facebook, Instagram und Xing informiert 
die Kammer aktuell über Neuigkeiten,  
Veranstaltungen und spannende Themen aus 
der Branche. 

Beseitigung von baulichen Anlagen 
(Art. 57, Abs. 5)

Verfahrensfrei ist die Beseitigung von Anla-
gen, die verfahrensfrei errichtet oder geändert 
werden dürfen, freistehenden Gebäuden der 
Gebäudeklassen 1 bis 3 und sonstigen bau- 
lichen Anlagen, die keine Gebäude sind mit ei-
ner Höhe bis 10 m.
Im Übrigen ist die beabsichtigte Beseitigung 
mindestens einen Monat zuvor der Gemein-
de und der unteren Bauaufsichtsbehörde an- 
zuzeigen. 
Bei nicht freistehenden Gebäuden muss durch 
einen Nachweisberechtigten für Standsicher-
heit beurteilt und nachgewiesen werden, dass 
die Gebäude, an die das zu beseitigende an-
gebaut ist, während und nach der Beseitigung 
standsicher sind; die Beseitigung ist soweit not-
wendig durch den Tragwerksplaner zu überwa-
chen. Der Tragwerksplaner muss gegenüber 
der Bauaufsichtsbehörde in der Beseitigungs-
anzeige bestätigen, dass die Standsicherheit 
im erforderlichen Umfang nachgewiesen und 
er mit der Überwachung des Beseitigungsvor-
gangs beauftragt ist.

Baustelle

Unterlagen
An der Baustelle müssen folgende Unterlagen 
vorhanden sein:
■	 	Bauvorlagen und Baugenehmigung
■	 	Bautechnische Nachweise, wie Nachweise 

über die Einhaltung des Schall- und Er-
schütterungsschutzes sowie der Energie-
nachweis nach der EnEV

■	 	Bescheinigungen von Prüfsachverständigen
■	 	Verwendbarkeitsnachweise für Bau- 

produkte und Bauarten

Sicherheit und Gesundheitsschutz  
auf Baustellen (Baustellenverordnung)
Spätestens zwei Wochen vor Einrichtung der 
Baustelle sind vom Bauherren oder seinem 
Beauftragten dem örtlich zuständigen Gewer-
beaufsichtsamt Angaben über die Baustelle 
zu melden, wenn die voraussichtliche Dauer 
der Arbeiten mehr als 30 Arbeitstage beträgt 
und auf der Baustelle mehr als 20 Beschäftigte 
gleichzeitig tätig werden oder der Umfang der 
Arbeiten voraussichtlich 500 Personentage 
überschreitet.
Sind auf der Baustelle Beschäftigte mehrerer 
Arbeitgeber tätig, muss der Bauherr bzw. sein 
Beauftragter unabhängig von der Größe der 
Baustelle einen oder mehrere geeignete Koor-
dinatoren bestellen.

Einmessung
Vor Baubeginn müssen die Grundfläche und die 
Höhenlage der baulichen Anlage auf dem Bau-
grundstück festgelegt werden. 

Aushubarbeiten
Werden bei Aushubarbeiten verunreinigte Bö-
den (Farbe, Geruch oder Konsistenz entspricht 
nicht der natürlichen Bodenbeschaffenheit) an-
getroffen, ist unverzüglich der Aushub einzu-
stellen und die zuständige Behörde (z. B. Refe-
rat Umwelt beim Landratsamt) zu informieren. 
Werden bei Bodenbewegungen Bodendenk-
mäler (z. B. mittelalterliche Mauerreste, Brun-
nen, Gruben, Hausgeräte) aufgefunden, so ist 
der Fund unverzüglich der Unteren Denkmal-
schutzbehörde oder dem Landesamt für Denk-
malpflege anzuzeigen. Der Fundort und die 
aufgefundenen Gegenstände sind zunächst un-
verändert zu belassen. Das Unterlassen der An-
zeige ist eine Ordnungswidrigkeit.

Prüfung des Brandschutznachweises Art. 62b, Abs. 2

Sonstige Bescheinigungen

Abgasanlagen
Feuerstätten dürfen erst nach Bescheinigung 
der Tauglichkeit und der sicheren Benutzbarkeit 
in Betrieb genommen werden. Die Bescheini-
gung wird vom Bezirkskaminkehrermeister aus- 
gestellt.

Grundfläche und Höhenlage
Auf Verlangen der Bauaufsichtsbehörde bzw. 
nach Auflage im Genehmigungsbescheid ist 
die Bescheinigung eines Prüfsachverständigen 
für Vermessung über die Einhaltung der festge-
legten Grundfläche und Höhenlage vorzulegen.

 
 
Sicherheitstechnische Anlagen
Die ordnungsgemäße Ausführung der sicher-
heitstechnischen Anlagen und Einrichtungen 
muss bei Sonderbauten sowie Groß- und Mit-
telgaragen durch einen Prüfsachverständigen 
für sicherheitstechnische Anlagen und Einrich-
tungen vor der ersten Inbetriebnahme beschei-
nigt sein. Wiederkehrende Prüfungen (Regel-
fall 3 Jahre) für diese Anlagen sind erforderlich
und zu bescheinigen. 
Die Bescheinigungen sind mindestens 5 Jahre 
aufzubewahren und auf Verlangen der Bauauf-
sichtsbehörde vorzulegen.

Energieeinsparverordnung (EnEV)
Der Energiebedarfsausweis ist von einem für 
das jeweilige Bauvorhaben nachweisberech-
tigten Entwurfsverfasser zu erstellen*. In be-
gründeten Einzelfällen kann die Vorlage einer 
Bescheinigung eines Sachverständigen nach 
§ 3 AVEn über die Vollständigkeit und Richtig-
keit von der unteren Bauaufsichtsbehörde ver-
langt werden (Denkmäler freigestellt).
Nach Abschluss der jeweiligen Arbeiten haben 
die Fachbetriebe dem Bauherrn in einer schrift-
lichen Erklärung (Unternehmererklärung) zu be-
stätigen, dass die installierten heizungstechni-

schen Anlagen und Warmwasseranlagen die 
Mindestanforderungen nach der EnEV erfüllen, 
bei Änderung von Außenbauteilen, dass die ein-
gebauten und geänderten Außenbauteile den 
Anforderungen der EnEV entsprechen. 
Die Bescheinigungen sind mindestens fünf 
Jahre aufzubewahren und auf Verlangen der 
Bauaufsichtsbehörde vorzulegen, bzw. Käufern, 
Mietern oder sonstigen Nutzungsberechtigten 
auf Anforderung vorzulegen.

* Die Berechtigungen zur Erstellung der EnEV-Nachweise 
sind in der Verordnung zur Ausführung energiewirtschaft-
licher Vorschriften (AVEn) geregelt.

Weitere Genehmigungen

Neben der Baugenehmigung können noch wei-
tere Genehmigungen erforderlich sein. Es liegt 
in der Verantwortung des Bauherrn oder seines 
Beauftragten zu prüfen, ob weitere andere Ge-
nehmigungen für das beantragte Vorhaben er-
forderlich sind. 
Aus der Erteilung der Baugenehmigung kann 
nicht die Genehmigungsfähigkeit nach ande-
ren Vorschriften abgeleitet werden. So kann 
z. B. bei Betriebsstätten eine Genehmigung 
zur Errichtung und zum Betrieb einer bauli-
chen Anlage nach dem Bundes-Immissions-
schutzgesetz (BImSchG), bei Grundwasser- 

 
 
berührung eine wasserrechtliche Erlaubnis,  
bei Vorhaben in Sanierungsgebieten eine sanie-
rungsrechtliche Genehmigung erforderlich sein.

Planungsrechtliche Befreiungen sind auch bei 
genehmigungsfreien Baumaßnahmen einzu- 
holen.

Zeitpunkt der Vorlage bei 
der Bauaufsichtsbehörde

Baugenehmigung Baubeginnsanzeige Anzeige Nutzungsaufnahme

Sonderbau

Gebäudeklasse 5
Prüfung des Brandschutznach-
weises erforderlich (Der Bauherr 
wählt den Prüfer)

Prüfung des Nachweises  
durch Prüfsachverständigen

Prüfung des Nachweises durch 
Behörde (Bestandteil der Bauge-
nehmigung)

Bescheinigung des Brandschutz-
nachweises durch Prüfsachver-
ständigen

Bescheinigung über ordnungs-
gemäße Bauausführung,
Vorlage des Nachweises bei der 
Behörde, wenn wiederkehrende 
Prüfungen erforderlich sind

zusätzlich in Stichproben: 
Bauüberwachung durch den Prüf-
sachverständigen

zusätzlich in Stichproben: 
Bauüberwachung durch die 
Behörde Mittel- und Großgaragen

Gebäudeklasse 4 (6)

Sonstige Gebäude (6)

Erklärung des Nachweiserstellers, 
dass Nachweis erstellt ist

Erklärung des Nachweiserstellers, 
dass Nachweis erstellt ist

Bauüberwachung durch den Nach-
weisersteller oder durch einen 
anderen Nachweisberechtigten

Bestätigung des Nachweiser-
stellers oder des Nachweisberech-
tigten, der überwacht hat

(6)  bei Abweichungen ist deren Prüfung  
durch einen Prüfsachverständigen oder die  
Bauaufsichtsbehörde erforderlich

Art. 68, Abs. 5 und 7 Art. 78, Abs. 2Bayerische  
Ingenieurekammer-Bau 
 
Schloßschmidstraße 3
80639 München 
Telefon 089 419434-0 
Telefax 089 419434-20 
info @ bayika.de 
www.bayika.de
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Qualität zahlt sich aus

LEISTUNG IST, WENN DIE BAUHERREN WIEDER-
KOMMEN, NICHT DIE BAUPLÄNE.
Werner L. Hetterich, dt. Architekt

Eine angemessene Vergütung ist die Voraussetzung 
für eine bestmögliche Qualität der Planung. Dadurch 
sind Ersparnisse bei der Ausführung und Nutzung der 
Bauwerke möglich, die die Planungskosten erheblich 
übersteigen.

Leistungswettbewerb fördert, Preiswettbewerb hemmt 
die Qualität der Planungen und führt oft zu hohen 
Fol gekosten. Eine hohe Planungsqualität liegt sowohl 
im Interesse des Bauherrn als auch des Ingenieurs.
Denn Bauwerke sind Investitionen in die Zukunft. Nur 
mit hoher Qualität geplant und gebaut, erfüllen sie die 
vielfältigen Anforderungen: 

■■ Funktionalität

■■ Sicherheit

■■ Wirtschaftlichkeit

■■ Umweltfreundlichkeit

■■ Ästhetik

■■ Dauerhaftigkeit

■■ Nachhaltigkeit

© Bilder: FS-Stock/stock.adobe.com; Fotolia/Christa Eder; 
Fotolia/Spectral-Design; SSF Ingenieure AG; Text Karikatur: 
Dipl.-Ing. Dietrich Behnke
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Der Jahreswechsel ist ein klassischer 
Moment, um auf das alte Jahr zu-
rückzuschauen und sich Ziele für das 
neue zu stecken. Kammerpräsident 
Prof. Dr. Norbert Gebbeken zieht die 
Bilanz eines turbulenten Jahres. Und 
richtet den Blick nach vorn.

Kein Stein mehr auf dem anderen. Das 
kommt mir als Erstes in den Sinn, wenn 
ich 2020 Revue passieren lasse. Massive 
Veränderungen in allen Lebensbereichen. 
Die große Aufgabe, die 2020 uns allen 
ins Buch geschrieben hat, lautete: Erfin-
de dich neu. Jetzt. Sofort. Ohne Vorbe-
reitung und Testlauf, ohne Netz und dop-
pelten Boden. 

Küchentisch statt Schreibtisch
"Schickt von heute auf morgen alle ins 
mobile Arbeiten und stellt sicher, dass der 
Laden trotzdem läuft!" – hätte mir das je-
mand vor dem ersten Lockdown im März 
gesagt, ich hätte nur herzhaft gelacht. Sie 
vermutlich auch.

In der Geschäftsstelle der Bayerischen 
Ingenieurekammer-Bau haben wir es ge-
wagt. Und ein Großteil unserer Mitglieder 
hat ebenso gehandelt. Das Ergebnis war 
wohl für viele überraschend. Es funktio-
nierte viel besser als erwartet. Der Verän-
derungsdruck war hoch genug.

Keine Frage, es war gewöhnungsbe-
dürftig, dass die Trennlinie zwischen Be-
ruflichem und Privatem mit einem Mal 
sehr unscharf wurde. Bei Videokonferen-
zen erhielt man Eindrücke von der priva-
ten Lebenssituation der Kolleg*innen und 
Mitarbeiter*innen, sah sie am Küchen-
tisch, statt am Schreibtisch. Manchmal 
war das lustig, manchmal unfreiwillig ko-
misch. Irgendwann gewöhnte man sich 
daran. Das Business konnte auf diesem 
Weg weiterlaufen. Doch mir fehlte oft der 
unmittelbare Kontakt mit all der Sponta-
neität und Kreativität, die sich bei persön-
lichen Treffen ergeben.

Digitalisierungsschub
Das Corona-Virus habe der Digitalisie-
rung einen Schub verliehen, wie er sonst 
in dieser Geschwindigkeit und Intensität 
undenkbar gewesen wäre, sagten zahlrei-
che Arbeitsmarktforscher. Und ich kenne 
keinen Praktiker, der diesen Satz nicht un-
terschreiben würde.

Doch was ist mit der Digitalisierung 
abseits von virtuellen Besprechungen 
und Homeoffice? Ist die Anwendung von 
Building Information Modelling ebenso 
schnell und flächendeckend vorange-
schritten? Wer hier noch Berührungsängs-
te hat, den möchte ich ermutigen, seine 
Bedenken über Bord zu werfen und loszu-
legen. 2020 hat uns gezeigt, was alles 
möglich ist. Wenn wir es anpacken.

Das Kammerjahr 2020
In der Bayerischen Ingenieurekammer-
Bau haben wir, so empfinde ich es, eine 
gute Balance zwischen Bewährtem und 
Neuem gefunden. Wir schätzen noch im-
mer den persönlichen Austausch und den 
Wert von Präsenzveranstaltungen. Und 
wir freuen uns über die extrem positive 
Resonanz auf die vielen digitalen Service-
angebote, die wir dieses Jahr an den Start 
gebracht haben. 

Acht Digitalforen und Digitaltouren, 
die neuen digitalen Zwillinge unserer eta-

Das Jahr der Veränderung 

RECHTLICHES

Novelle der Bayerische Bauordnung für 
Februar 2021 erwartet 
Seite 7
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Neue HOAI tritt am 1. Januar 2021 in 
Kraft: Die wichtigsten Neuerungen 
Seite 5

AUS DEM BERUFSALLTAG

Chancen der digitalen Transformation für 
den Umwelt- und Klimaschutz 
Seite 4
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Ausgewählte Stundensätze 
zum Vergleich 
Wie die nachfolgende Übersicht ausgewählter Netto-
Stundensätze* zum Vergleich zeigt, hat die qualifizierte 
Planungs- oder Beratungsleistung »ihren Preis«.

Planung und Bau
Fachgutachten (z. B. Baugrund) 72 – 135
Aufzugsmonteur (Obermonteur)  70 – 110
Software-Ingenieur Gebäudeautomation  100–150
Materialprüfung (BAM) 120 – 130
Brandschutz (TÜV / Prüfsachverständiger)  96 – 110
Wartungstechniker (Telefonanlage)  84 – 102
Servicetechniker (Lichtsignalanlagen)  145 – 160
Ingenieur Deutsche Bahn 150 – 170

Sonstige Dienstleister
Kfz-Meister (Kfz-Reparatur)  117–131
Juristische Beratung   250–350
Wartungstechniker Drucker/Kopierer  90 – 100
EDV-Techniker / Schulungstrainer  84 – 102
Steuerberater (Metropolen)  120–300
Steuerberater (ländl. Regionen)  50 – 130
Medien- / Marketingbetreuung  88 – 120

Fachlich und wirtschaftlich 
fundierte Leistungen
Nur unter der Voraussetzung einer auskömmlichen Ver-
gütung der Ingenieurbüros ist gewährleistet, dass dem 
Auftraggeber fachlich und wirtschaftlich fundierte Leis-
tungen zur Verfügung gestellt werden können. 

Ausschließlich eine breite Auswahl auskömmlich hono-
rierter mittelständischer Büros wird auch künftig für den 
Leis tungswettbewerb zwischen den »Besten« (statt den 
»Billigsten«) sorgen. Die bayerischen Ingenieurbüros 
stehen mit ihren Leistungen für:
■ Sicherheit
■ Qualitätsgarantie

■ Innovation
■ Wirtschaftlichkeit

 * Alle Stundensätze sind ca.-Angaben in Euro
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Listeneintragung und Listenführung – Finden und gefunden werden

Gesetzliche Listen

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau führt ge-
setzliche Listen, in die sich Ingenieure im Bauwe-
sen bei entsprechender Qualifikation eintragen 
lassen können. Diese Listen berechtigen die ein-
getragenen Ingenieure je nach beruflicher Aus-
richtung, z. B. bautechnische Nachweise zu er-
stellen bzw. zu prüfen oder Bauvorlagen bei den 
fachlich zuständigen Behörden einzureichen. 
Kammermitglieder erhalten ermäßigte Gebüh-
ren bei der Listen eintragung und Listenführung.

Servicelisten 

Zusätzlich hat die Bayerische Ingenieurekam-
mer-Bau 12 Servicelisten eingerichtet, mit de-
nen Ingenieure ihren Kunden gegenüber weitere 
spezielle Fachkenntnisse dokumentieren können. 
Eine Eintragung ist im Regelfall nur für Mitglie-
der möglich, jährliche Gebühren für die Führung 
in den Service-Listen fallen nicht an. Die dort Ein-
getragenen werden vom Rechtsreferat mit aktu-
ellen Informationen zu Gerichtsentscheidungen in 
ihrem Fachbereich informiert.

Die Servicelisten sind eine wichtige Auskunfts-
quelle für potenzielle Auftraggeber und ein Wett-
bewerbsvorteil für unsere Mitglieder. 

Online-Planersuche

Mitglieder der Bayerischen Ingenieurekammer- 
Bau können sich und ihre Leistungen in der Pla-
nersuche im Internet präsentieren. Auftraggeber 
finden dort die von ihnen gesuchten unabhängi-
gen Experten im Bauwesen. 

In der Planersuche werden Daten von Kammer-
mitgliedern veröffentlicht, die in die amtlichen Lis-
ten und Servicelisten der Kammer eingetragen 
sind. Mit der Suche nach Tätigkeitsschwerpunk-
ten oder Listeneintragung finden Auftraggeber 
schnell einen qualifizierten Planer und Berater in 
ihrer Nähe.
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Ingenieurberatung – Ingenieurreferat

Mit dem Ingenieurreferat steht unseren Mit glie-
dern ein kompetentes und kostenfreies Dienst-
leistungs- und Beratungsangebot zur Ver fügung. 

Das Ingenieurreferat informiert und be rät Kam-
mer mitglieder bei Fragen zu Ingenieur leistun gen, 
Bauvorschriften, Wett bewerben und Aus schrei - 
bungen. 

Auch bei Fragen zur Berufsausübung, zur Hono-
rar ermittlung oder zur Listeneintragung und den 
ent sprechenden Eintragungsvoraussetzungen 
hel   fen wir gerne weiter. 

Weitere Beratungsfelder sind:

	■ Berufs- und Tätigkeitsfelder  
von Bau ingenieuren 

	■ Existenzgründung und Selbständigkeit
	■ Unternehmensformen und 
Fördermöglichkeiten

	■ Büroorganisation
	■ Normen und technische Bestimmungen
	■ Fortbildungsanerkennung
	■ Unternehmensnachfolge

Unser  
Ingenieurreferat
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Rechtsberatung – Rechtsreferat

Mit dem Rechtsreferat bieten wir unseren Mit-
gliedern eine Rechtsberatung mit kostenloser 
Erstberatung für Angelegenheiten im Ingenieur-
wesen an. Alle Leistungen mit einem Zeit auf-
wand von bis zu einer Stunde in derselben An-
ge  le genheit werden für Kammermitglieder 
ge büh   ren  frei angeboten. Auch kurze schriftliche 
Aus    künfte können kostenfrei bei der Kammer ein-
ge   holt werden.

Bei ausführlichen Stellungnahmen und gut-
achterlichen Beratungen werden die Leistungen 
zu einem für Mitglieder ermäßigten Satz berech-
net. Für Mitglieder, die in Service- und sonstige 
Listen eingetragen sind gibt das Rechtsreferat au-
ßerdem verschiedene Rechtsprechungsreporte 
heraus. 

Die Kammermitgliedschaft eröffnet Zugang zur 
außergerichtlichen Streitbeilegung über den neu-
tral besetzten Schlichtungsausschuss der Kam-
mer, zum Beispiel bei Honorarabrechnungen oder 
ge sellschaftsrechtlichen Konflikten.

Weitere Beratungsfelder sind:

	■ HOAI 
	■ Vergaberecht, VgV-Verfahren
	■ Berufsrecht 
	■ Baurecht 

Unser Referat  
Recht – Honorarfragen – 
Vergabe
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BayIKa-Portal – das digitale Mitgliederportal

Die Bayerischen Ingenieurekammer-Bau bietet ih-
ren Mitgliedern ein modernes, an die verschie-
denen Bedürfnisse angepasstes Dienstleistungs- 
und Serviceangebot. Dazu zählt auch digitale und 
damit unkomplizierte Verwaltungsabläufe. Mit 
dem BayIKa-Portal, dem digitalisierten Mitglieder-
bereich, können die Kammermitglieder jederzeit 
ihre Daten pflegen und schnell mit der Kammer 
kommunizieren. Neben der Pflege persönlicher 
Daten wie Anschrift und Kontaktdaten können 
auch beitrags- und gebührenrelevanten Daten  
digital gemeldet werden. 

Außerdem können Mitglieder ihre digitalen Stem-
pel herunterladen, Teilnahmebescheinigungen zur 
Anrechnung von Fortbildungspunkten hochladen 
und bei erfüllter Fortbildungspflicht die Fortbil-
dungszertifikate herunterladen. Die Mitglieder 
können hier schnell und problemlos ihr Profil in 
der Planer- und Ingenieursuche verwalten und die 
Protokolle der Ausschüsse und Arbeitskreise der 
Kammer einsehen.

Ein positiver Nebeneffekt: Die Bayerische Inge-
nieurekammer-Bau leistet so einen wichtigen 
Beitrag zu Nachhaltigkeit und Umweltschutz, da 
zahlreiche Postsendungen auf diese Weise ein-
gespart werden. 
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Darauf können Sie bauen

Mit der Bayerischen Ingenieurversorgung-Bau 
steht den Kammermitgliedern das von der Baye-
rischen Ingenieurekammer-Bau initiierte berufs-
ständische Versorgungswerk offen, dem inzwi-
schen auch die Mitglieder der Ingenieurkammern 
aus weiteren sechs Bundesländern angehören.

Das öffentlich-rechtliche Versorgungswerk ist mit 
Selbstverwaltungsrechten ausgestattet; dem Ver-
waltungsrat gehören Versicherte aus den Berufs-
kammern an. Die Geschäftsführung obliegt der 
Bayerischen Versorgungskammer. 

Das Versorgungswerk bietet eine Grundversor-
gung im Alter und bei Berufsunfähigkeit; einge-
schlossen ist auch eine Versorgung für Hinter-
bliebene (Ehe partner bzw. Lebenspartner nach 
LPartG und ggf. Voll- oder Halbwaisen). 

Die Mitgliedschaft im Versorgungswerk entsteht 
nur, wenn die Kammermitgliedschaft vor dem  
45. Lebensjahr begründet wird. Für Kammer-
pflichtmitglieder ist die Versorgung obligatorisch. 
Freiwillige Kammermitglieder können sich fakul-
tativ neben der gesetzlichen Rentenversicherung 
eine Zusatzversorgung zu attraktiven Konditionen 
aufbauen. 

Neben den regulären Beiträgen können zusätz-
liche Zahlungen zum Ausbau einer attraktiven 
und kostengünstigen Versorgung geleistet wer-
den. Die Leistungen des Versorgungswerks sind 
beitragsbezogen. 

➞	www.bingppv.de

Bayerische Ingenieurversorgung-Bau

http://www.bingppv.de
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Bayerns Bauministerin 
Kerstin Schreyer, MdL,  
bei der Verleihung  
des Bayerischen  
Denkmalpflegepreises 
2020
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Fort- und Weiterbildung

Ingenieurakademie Bayern 

Schnell und aktuell sein, einen hohen Qua li täts-
standard bieten und dabei ein aus ge wogenes 
Preis-Leistungs-Verhältnis im Auge behalten – das 
ist der Anspruch der Inge nieur akademie Bayern.

Die Ingenieurakademie Bayern bietet den baye-
rischen Ingenieuren im Bauwesen ein viel-
fältiges Fort- und Weiterbildungsangebot. Neben 
vielen Seminaren in den Akademieräumlichkei-
ten bietet die Ingenieurakademie auch zahlrei-
che Online- Seminare und -Workshops an. Damit 
trägt die Kammer aktiv und umfassend zur Fort- 
und  Wei ter bildung der Ingenieure in Bayern bei.

Kammermitglieder erhalten deut lich ermäßigte 
Gebühren auf die Fort- und Wei ter bil dungen. 
Durch den Besuch eines umfangreichen Lehr-
gangs oder auch mehrerer kürzerer Fortbildun-
gen über das Jahr verteilt haben Mitglieder nicht 
sel ten Ersparnisse von einem oder mehreren 
Jahres-Mitgliedsbeiträgen.

Neben allgemeinen Themen wie Abrechnung 
nach VOB und HOAI werden alle für Ingenieure 
rele vanten Bereiche angeboten: 

	■ Technische Ausrüstung
	■ Konstruktiver Ingenieurbau
	■ Hoch- und Tiefbau
	■ Geotechnik
	■ Vermessung 
	■ Geoinformatik
	■ Verkehrswesen 
	■ Raumplanung
	■ Projektmanagement
	■ Objektmanagement
	■ Baubetrieb  

➞		www.ingenieurakademie-bayern.de

http://www.bayika.de
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Fortbildungsanerkennung

Der Gesetzgeber hat die Bedeutung der Qua li-
tätssicherung im Zusammenhang mit der Er-
brin   gung von Ingenieurleistungen durch die 
Ver   an  kerung der Fortbildungspflicht im Bau kam-
mern  gesetz besonders hervorgehoben. Die Fort- 
und Weiterbildungsordnung schafft den Rahmen 
dafür, dass die Fortbildungspflicht durch Aner-
kennung und Gutschrift von Fort bil dungspunkten 
nachweisbar dokumentiert wird.

Fortbildungszertifikat

Mit dem Nachweis der erfüllten Fortbildungs-
pflicht erhalten Kammermitglieder auf Antrag ein 
Fort bildungszertifikat. Das Zertifikat stellt ein Qua-
li tätsmerkmal gegenüber potenziellen Kunden 
und Auftraggebern dar und kann auch im Rahmen 
zulässiger Werbung verwendet werden.
 

Traineeprogramm

Ziel des berufsbegleitenden Programms ist die 
optimale Förderung und Weiterentwicklung von 
Jungingenieuren und Nachwuchskräften in der 
ersten Berufsphase.

Ingenieurbüros, Bauunternehmen und Ver wal tun-
gen können damit ihre viel ver sprech enden Poten-
zialträger, junge Ingenieure und Talente ge zielt auf 
die Übernahme verantwortungsvoller Aufgaben 
und Positionen vorbereiten.

Der Schwerpunkt liegt auf 4 Praxismodulen, die 
durch 3 Soft Skill Trainings ergänzt werden.

Modul 1 Vernetztes Planen und Steuern
Modul 2  Objekt- und Fachplanung im Hochbau 

und Ingenieurbau
Modul 3 Planungs- und Bauordnungsrecht
Modul 4 Planen – Ausschreiben – Baustelle

Projektarbeit mit  
Teilnehmenden beim  
Traineeprogramm
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Nachwuchsförderung

Netzwerk junge Ingenieure

Mit dem Netzwerk junge Ingenieure, dem be-
reits über 300 Mitglieder angehören, unterstützt 
die Bayerische Ingenieurekammer-Bau die Be-
lange, Ideen und Anliegen aller am Bau tätigen 
Nachwuchs-Ingenieure. Damit bringen wir Studie-
rende, Absolventen, Doktoranden, Berufseinstei-
ger, Jung-Ingenieure und erfahrene Praktiker der 
unterschiedlichsten Fachrichtungen zusammen.

Als Plattform für den gemeinsamen Austausch 
und die Förderung neuer Ideen und Projekte bie-
tet unser Netzwerk Zugang zu einer der deutsch-
landweit größten Berufsvertretungen der am Bau 
tätigen Ingenieure. Bei regelmäßigen MeetUps 
können sich die Mitglieder dann persönlich vor 
Ort oder online miteinander austauschen.

➞	www.junge-ingenieure.de

Infos für Schüler/innen

Die Bayerische Ingenieurekammer-Bau engagiert 
sich aktiv in der Nachwuchswerbung für den in-
teressanten, abwechslungsreichen und vielsei-
tigen Beruf des Ingenieurs im Bauwesen. Hier-
für haben wir zahlreiche Angebote für Schüler 
und Unterrichtsmaterialien für Lehrer entwickelt. 
Dazu gehören unter anderem der Bausatz Leo-
nardo-Brücke, das Unterrichtskonzept »Mauern« 
speziell für Grundschulen oder das Glossar »In-
genieurthemen im Heimat- und Sachunterricht«. 
Mit »Junior.ING« führen wir jährlich den größten 
Schülerwettbewerb für junge Ingenieurtalente in 
Bayern durch. Schülerinnen und Schüler können 
dabei ihre ingenieurtechnischen Fähigkeiten un-
ter Beweis stellen und lernen so spielerisch mehr 
über das spannende Berufsbild des »Ingenieurs 
im Bauwesen«.

Mit einer eigenen Internetplattform zeigen wir 
unter dem Motto »Deine Zukunft? Ingenieur/in 
im Bauwesen«, was unseren Beruf so spannend 
macht. Dort findet man alles zum Berufsbild, den 
verschiedenen Fachdisziplinen und natürlich zum 
Studium und den Karrierechancen. 

➞	www.zukunft-ingenieur.de

Junge Nachwuchstalente 
beim Schülerwettbewerb 
»Junior.ING«

http://www.junge-ingenieure.de
https://www.zukunft-ingenieur.de/
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Infos für Studierende: Die Studentenliste

Neben den Hochschulbeauftragten an den baye-
rischen Hochschulen bietet die Kammer einen In-
teressentenservice für Studierende. Damit wird 
der Ingenieurnachwuchs über aktuelle berufs-
ständische Themen informiert und mit den um-
fangreichen Serviceangeboten der Kammer ver-
traut gemacht.

Mit der Eintragung in die »Studentenliste« wird 
das volle Serviceangebot der Kammer für Stu-
dierende eröffnet. Auch die Bera tungs leis tun -
gen der Kammer können kostenfrei oder zu Vor-
zugskonditionen in Anspruch genommen wer den.
In die Studentenliste kann eingetragen werden, 
wer an einer bayerischen Hochschule in einer 
Fachrichtung im Sinne von Art. 5 Abs. 1 des Bau-
KaG im matrikuliert ist.

Studierende, die in die Studentenliste eingetra-
gen sind, haben zahlreiche Vorteile:

	■ Volles Serviceangebot der Kammer
	■ Beratungsleistungen zu 
Vorzugskonditionen

	■ Fortbildungsangebote zu ermäßigten  
Gebühren

	■ Einladungen zu Veranstaltungen  
der Kammer und ihrer Partner

	■ Wichtige Kontakte, Networking und  
Erfahrungsaustausch

	■ Deutsches Ingenieurblatt (DIB)  
und Mitgliedermagazin der Kammer 
»Ingenieure in Bayern«

	■ Kostenfreie Online Stellen- und  
Praktikumsbörse
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